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Launen der Natur

Wie kommt es, dass gewisse Menschen

mehr als eine Augenfarbe haben?

Die Augenfarbe entsteht durch die Pigmente

in der Regenbogenhaut (Iris). Lokale Verän-

derungen der Pigmentbildung in der Iris

können zur Aufhellung eines einzelnen

Auges führen, was an sich kein Problem dar-

stellt. Die Pigmentbildung kann durch

Krankheiten, Infektionen oder Medikamente

gestört werden. Die Rocklegende David

Bowie hat beispielsweise links ein dunkles

und rechts ein helles Auge, und man sagt,
letzteres sei auf einen Unfall in der Jugend

zurückzuführen. Es kommt aber auch vor,

dass eine genetische Veranlagung zu sol-

chen lokalen Pigmentstörungen vorliegt.

Frage und Antwort stammen von der SNF-

Website www.gene-abc.ch, die unterhaltsam

über Genetik und Gentechnik informiert.

Auch Ihre Frage ist herzlich willkommen:
Redaktion «Horizonte»

Schweiz. Nationalfonds, Wildhainweg 20

3001 Bern, Fax 031308 2265
E-Mail: pri@snf.ch
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Kunstwerke der Natur: Insektenausstellung im Natur-Museum Luzern

Wunderwelt Insekten
«Wow, schau diese leuchtenden Farben!»

«Und diese zarten, durchsichtigen Flügel!»

Mit Staunen und Faszination wandern
die Besucherinnen und Besucher durch

die kleine, aber feine Sonderausstellung
«Wunderwelt Insekten» im Natur-Museum

Luzern. Die Schätze aus der Sammlung des

Insektenforschers und Malers Walter

Linsenmaier werden auch entsprechend

präsentiert: in Schliessfächern eines Bank-

trésors, die sich nur einzeln mit der

Eintrittskarte öffnen lassen, als gerahmte
Kunstwerke in einer Galerie oder in orienta-

tischen Schatzkisten aus 1001 Nacht.

Nun hat die «erfreulich unbelehrende»

Ausstellung den mit 10 000 Franken dotier-

ten Prix Expo SANW 2003 der Schweizeri-

sehen Akademie für Naturwissenschaften

erhalten, der dieses Jahr erstmals verliehen

wurde. Er zeichnet Ausstellungen aus, die

das Verständnis der Naturwissenschaften

fördern. Dass damit ausgerechnet die Aus-

Stellung einer Insektensammlung gekrönt
wird, ist für die Systematik eine seltene

Genugtuung, ist doch diese Forschungs-

richtung akut vom Aussterben bedroht.
«Wunderwelt Insekten» ist wegen gros-
ser Nachfrage bis Ende 2004 verlängert
worden, eb

Natur-Museum Luzern

Kasernenplatz 6

6003 Luzern, www.naturmuseum.ch
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In den Bankfächern sind unter anderem gold-
glänzende Laufkäfer (oben) zu bewundern.
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